
Botschafter Chidyausiku, verehrte Delegierte, meine Damen und Herren,

Ich möchte Ihnen und der NGO Gemeinschaft danken, für die Chance auf dieser Konferenz zu sprechen 
danken,  auf  der  Themen  verhandelt  werden,  die  wichtig  für  unsere  Zukunft  sind.  Diese  Rede  wurde 
gemeinsam von jungen Leuten aus vielen Ländern geschrieben. Ich spreche heute für die gut informierten 
Jugendlichen,  die  in  Kampagnen  für  nukleare  Abrüstung  involviert  sind,  aber  auch  für  die,  die  nicht 
informiert sind über die nukleare Bedrohung.

Besteht die Notwendigkeit Jugendliche über Nuklearwaffen zu informieren?

Wir glauben daran, dass es nicht so ist, dass Jugendliche sich nicht sorgen, sondern vielmehr, dass sie nicht 
wissen, was passiert. Es erscheint uns als unmöglich, dass jemand, der von den Schmerz und dem Leid von 
Hibakushas und allen Opfern von Atombombentests weiß, in der Lage ist den Fortbestand von Atomwaffen 
zu akzeptieren. Diese Einsätze von Atomwaffen machen uns klar, dass der Schaden, den eine Atomwaffen 
anrichtet grausam und nicht beschreibbar ist. Wir müssen uns darüber klar werden, dass wir die letzte 
Generation sind, die direkt von den Opfern der Atomwaffenabwürfe lernen können und aus diesem Grund 
müssen wir jetzt handeln, sodass wir die grausame Geschichte nicht vergessen und wiederholen.

Wir fordern alle Regierungen dazu auf, Kinder zu bilden und ihnen die Möglichkeiten zu geben von der 
Erfahrung der Hibakushas und der Geschichte zu lernen und  ihnen zu erlauben sich ihre eigene Meinung 
zu bilden über Themen die wichtig für ihr jetziges und zukünftiges Leben sind.

Denken Sie nicht, dass Atomwaffen absurd sind in einer Welt, in der Länder international Verträge für ein 
friedliches Miteinander haben?

Wir  müssen  uns  selbst  fragen  warum  wir  ein  System  nicht  in  Frage  stellen,  in  der  Sicherheit  auf 
militärischer  Macht  basiert.  Das  Misstrauen  zwischen  Ländern  macht  es  uns  unmöglich  militärischen 
Vormachtsstellungen abzuschwören, die Rüstungsspirale zu verlassen, die zu in einen Wettkampf über die 
Überlegenheit im Weltraum wird. Es ist unabdinglich, dass wir diese Spirale verlassen. Wir müssen uns an 
die Charta der Vereinten Nationen halten. Wir müssen Vertrauen erschaffen anstatt Misstrauen. 

Wir fordern alle Regierungen auf, auf vertrauensbildende Maßnahmen und internationale Vereinbarungen 
zu setzen und den NPT einzuhalten für nukleare Nicht-Weiterverbreitung und Abrüstung.

Können Sie sich keine bessere Verwendung vorstellen für die Milliarden, die die Regierungen jedes Jahr für 
Nuklearwaffen ausgeben?

Bereits  ihre  Produktion  zerstört  Leben  und  unsere  Zukunft.  Menschen  bauen  Uran  unter  tödlichen 
Bedingungen ab und lassen radioaktiven Abfall zurück, der die Umwelt kontaminiert in der Tiere leben und 
Kinder spielen. Die Benutzung und der Umgang mit spaltbarem Material zerstören unsere Körper und auch 
kommende  Generationen  werden  unter  der  Manipulation  unser  Gene  leiden.  Und  wofür?  Um  eine 
Massenvernichtungswaffe  zu  bauen  und  Millionen  von  Dollar,  Euro,  Pfund,  Yuan  und  Rubel  für  die 
Lagerung dieser Waffen auszugeben. Dieses Geld könnte soviel besser verwendet werden in Gebieten wie 
Schutz  vor  Arbeitslosigkeit,  Projekte  für  erneuerbare  Energien,  Reduzierung  von  Armut, 
Gesundheitsversorgung  und  Bildung.  Geld  für  Nuklearwaffen  auszugeben  zerstört  unsere  Zukunft:  Es 
zerstört unsere Umwelt in der wir leben, es zerstört Möglichkeiten und es hat die Möglichkeit all unsere 
Leben  zu  zerstören.  Wir  argumentieren  für  eine  gemeinsame  Zukunft  kommender  Generationen  als 



Jugendliche von Ländern aus aller Welt weil wir die nationale Ebene hinter uns lassen müssen, auf der 
Staaten argumentieren.

Wir fordern alle Regierungen auf die Zerstörung unser Zukunft sofort zu stoppen und zusammen für eine 
lebenswerte Zukunft zu arbeiten.

Möchten Sie, dass Nuklearwaffen ihr Erbe für ihre Kinder sind?

Die  Kinder dieser  Welt  und alle  kommenden Generationen sind unschuldig.  Niemand von uns  hat  die 
Entscheidung getroffen Nuklearwaffen zu besitzen; wir wurden in eine Welt geboren, in der diese bereits 
existieren. Aber warum sollten wir ihre Existenz und die Bedrohung die diese Waffen verursachen, durch 
das  von  Tag  zu  Tag  steigende  Risiko  eines  Unfalls,  terroristischen  oder  beabsichtigten  Einsatzes, 
akzeptieren?  Objektiv  gesehen  -   vor  allem  für  diejenigen  von  uns,  die  keine  Erfahrung  der  beiden 
Weltkriege und des Kalten Krieges haben – ist ihre Existenz nicht gerechtfertigt und sie sind sinnlos und 
überflüssig.  Wir  wollen  nicht,  dass  unsere  Regierungen  unsere  „Sicherheit“  als  Ausrede  nehmen 
Nuklearwaffen  zu  besitzen,  erneuern  oder  sogar  zu  nutzen.  Wir  sind  nicht  sicher  in  einer  Welt  mit 
Nuklearwaffen.

Wir fordern alle Regierungen auf, uns dieses Erbe nicht zu hinterlassen.

Denken Sie, dass eine Welt ohne Nuklearwaffen möglich ist?

Die Antwort auf diese Frage muss aus einem innersten Wunsch erzeugt werden. Dieser Wunsch muss 
wachsen, um ein politischer Wille zu werden und die Veränderung zu bringen, die unsere Kinder für ein 
sicheres  und  gesundes  Leben  brauchen.  Für  uns,  jedes  Kind  und  jeder  Jugendliche,  ist  klar,  dass 
Nuklearwaffen und Menschlichkeit nicht gemeinsam existieren können.  Das muss auch allen politischen 
Führern  bewusst  werden.  Eine  Nuklearwaffenkonvention,  die  zur  Abrüstung  und  Verbannung  aller 
Nuklearwaffen führt, wäre das Ergebnis dieser Einsicht. Sie würde eine Welt möglich machen, in der die 
Menschen nicht in Angst vor Massenvernichtungswaffen leben müssen.

Wir fordern alle Regierungen auf jetzt zu handeln und Verhandlungen über eine Nuklearwaffenkonvention 
aufzunehmen.  Die  Zeit  ist  reif.  Nuklearwaffen  sind  überflüssig,  ein  Widerspruch  zur  internationalen 
Zusammenarbeit. Lasst uns diesen Widerspruch als unnötiges und beschämendes Artefakt abschaffen und 
in eine neue Zeit des globalen Zusammenhalts aufbrechen.

Uns wurde gesagt, dass Nuklearwaffen zur Abschreckung da sind.
Uns wurde gesagt, dass wir sie brauchen und akzeptieren müssen.
Uns wurde gesagt, dass diese Situation nicht geändert werden kann, auch wenn sie uns nicht gefällt.

Verehrte Delegierte, meine Damen und Herren, wir sind hier um ihnen zu sagen, dass wir die Vorstellung 
haben, dass es Möglich ist eine nuklearwaffenfrei Welt zu erreichen. Wenn sie hören, was die Bürger in 
ihren Heimatländern sagen, werden Sie dasselbe hören, wie wir ihnen heute sagen. Wir haben nicht die 
politische Macht eine atomwaffenfreie Welt zu schaffen, aber was wir haben ist den innersten Wunsch, die 
Vorstellung und die Energie.

Nehmen Sie dies als Geschenk an. Vielen Dank


